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Einführung der Zusatz-Weiterbildung Krankenhaushygiene

Die Bayerische Landesärztekammer 
(BLÄK) ist 2026 wieder auf folgen-
den Ausbildungsmessen vertreten

Am 1. Januar 2026 wurde in Bayern die Zusatz-Weiterbildung Krankenhaushygiene gemäß dem 
(Muster-)Kursbuch Krankenhaushygiene auf der Grundlage der (Muster-)Weiterbildungsordnung 
2018 eingeführt. Damit löst sie die Strukturierte curriculare Fortbildung Krankenhaushygiene nach 
Vorgaben der Bundesärztekammer aus dem Jahr 2011 ab.

Übergangsbestimmung 
Ärztinnen und Ärzte, die die curriculare Fortbildung „Krankenhaushygiene“ bei 
der Bayerischen Landesärztekammer abgeschlossen haben, sind berechtigt, die 
Zusatzbezeichnung „Krankenhaushygiene“ zu führen.

Nähere Informationen finden Sie unter dem QR-Code:

Aufgrund der durchweg positiven Rückmeldun-
gen in den vergangenen Jahren, wird die BLÄK 
auch 2026 auf mehreren Ausbildungsmessen im 
Freistaat unterwegs sein, um für das Berufsbild 
Medizinische/r Fachangestellte/r (MFA) zu werben.

Gerne können Sie sich auch selbst ein Bild über 
uns machen. Wir sind voraussichtlich auf folgen-
den Messen in Ihrem Auftrag vertreten:

	» 17./18. April 2026 auf dem Volksfestplatz in 
Mühldorf a. Inn  
Bildungsmesse Inn-Salzach

	» 21./22. April 2026 im Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 12 
vocatium Oberbayern / Fürstenfeldbruck

	» 20./21. Mai 2026 in der Oberfrankenhalle 
Bayreuth 
vocatium Bayreuth

	» 26. September 2026 in der  
Rottgauhalle Eggenfelden 
Berufswahl Rottal-Inn

BLÄK im Austausch mit Kultusministerin Stolz zur Gesundheitsbildung

Neues Fortbildungsportal 
der BLÄK gestartet

Anfang Februar 2026 ist das neue Fortbildungs-
portal der Bayerischen Landesärztekammer 
(BLÄK) gestartet. Es ermöglicht eine deutlich 
effizientere und komfortablere Online-Anmel-
dung zu den Fortbildungen der BLÄK.

Im Portal sind in einem thematisch gegliederten 
Kurskatalog sämtliche buchbaren Fortbildungs-
veranstaltungen mit allen relevanten Angaben zu 
Inhalt und Organisation zu finden. Die Buchung 
erfolgt über eine Warenkorbfunktion nach Ab-
senden des ausgefüllten Online-Formulars. Die 
gleichzeitige Anmeldung zu mehreren Fortbil-
dungen ist ebenso möglich wie die Buchung 
eines Wartelistenplatzes.

Sie haben Fragen zum Portal und seinen Funk-
tionen? Unter dem QR-Code 
finden Sie Antworten auf 
häufige Fragen, vertiefende 
Hintergrundinformationen 
und passende Kontaktmög-
lichkeiten.

Im Anschluss an die Übernahme 
der Präsidentschaft der Kul-
tusministerkonferenz durch 
den Freistaat Bayern fand am 
27. Januar 2026 ein Austausch 
zwischen dem Präsidenten der 
Bayerischen Landesärztekam-
mer (BLÄK), Dr. Gerald Quitterer, 
und der Bayerischen Staatsmi-
nisterin für Unterricht und Kul-
tus, Anna Stolz, statt. Im Mit-
telpunkt des Gesprächs stand 
die stärkere Verankerung von 
Gesundheits- und Medienkom-
petenz in Schulen.

Die Förderung der Gesundheits-
kompetenz von Kindern und 
Jugendlichen ist seit Jahren Ge-
genstand mehrerer Beschlüs-
se des Bayerischen sowie des 
Deutschen Ärztetages. Auch 
die BLÄK hatte das Thema be-
reits Anfang des vergangenen 
Jahres im Rahmen eines Runden 
Tisches mit Vertreterinnen und Vertretern des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus (StMUK) sowie des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention 
(StMGP) aufgegriffen. Der Austausch soll auch in diesem Jahr fortgesetzt werden.

Im Gespräch wurde deutlich, dass das Thema im Kultusministerium inzwischen eine hohe Priorität 
einnimmt. Ministerin Stolz betonte insbesondere die Bedeutung der sogenannten „Alltagskom-
petenz“, also eines frühzeitigen Bewusstseins für gesundes Leben, Ernährung und Prävention mit 
dem Ziel, möglichst lange ein selbstbestimmtes Leben führen zu können. Entsprechend komme es 
darauf an, das Gesundheitsbewusstsein von Kindern frühzeitig zu stärken und Inhalte praxisnah 
sowie alltagstauglich in den Schulalltag zu integrieren.

Einigkeit bestand darin, dass die Stärkung der Gesundheitskompetenz nicht über die Einführung 
eines eigenen Unterrichtsfachs, sondern über eine stärkere Verankerung in bestehenden Lehrplänen 
erfolgen sollte, etwa im Rahmen von Projektwochen oder über thematische Präventionsschwer-
punkte im Schuljahr. Deutlich wurde, dass das Thema Gesundheitskompetenz im Kultusministeri-
um fest verankert ist und die BLÄK als wichtiger fachlicher Partner in die weiteren Überlegungen 
einbezogen werden soll.

Nils Härtel (BLÄK)

Gemeinsamer Austausch zur Stärkung der Gesundheitskompetenz: 
BLÄK-Präsident Dr. Gerald Quitterer und die Bayerische Staatsministerin 
für Unterricht und Kultus, Anna Stolz (v. re.).

https://www.blaek.de/fortbildung/seminare-veranstaltungen-der-blaek/krankenhaushygiene
https://www.blaek.de/fortbildung/informationen-zum-neuen-fortbildungsportal

